
 
 
 

 
 
In früheren Zeiten wurden Kinder in den christlichen Ländern nicht 
zu Weihnachten, sondern am Festtag des heiligen Bischofs Nikolaus 
beschenkt.  
Dieser Bischof soll in Myra gelebt haben. Der Ort heißt heute Demre 
und liegt in der Türkei. Dort soll Nikolaus am 6. Dezember des 
Jahres 345, also vor fast 1700 Jahren, gestorben sein. Der 6. 
Dezember gilt daher als Gedenktag des Heiligen.  Vom Bischof 
Nikolaus erzählen Legenden, er habe viel Gutes getan, besonders 
den Kindern. Deshalb entwickelte sich der Brauch, am 6. Dezember 
Kinder zu beschenken.  
Noch heute stellen viele Kinder am Vorabend des 6. Dezember 
Schuhe oder Stiefel auf, damit sie vom Nikolaus mit Süßigkeiten  
und kleinen Geschenken gefüllt werden. Den Begleiter des  
Nikolaus nennt man meistens Knecht Ruprecht oder Krampus.  
Dieser Begleiter fährt den Schlitten, trägt den Sack mit den 
Geschenken und droht manchmal mit einer Rute. 
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Erzähle deinem Nachbarn, was du aus dem Text behalten 
hast!  
Ergänzt euch dabei gegenseitig, wenn einer etwas Wichtiges 
vergessen hat. 
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A B C D E F G H I J K L M N O P Q R S T U V W X Y Z 

Z Y X W V U T S R Q P O N M L K J I H G F E D C B A 

W V I D V R S M Z X S G H N Z M M 

H X S O V K K G V R M V M H Z X P 

. 

E L O O V I T V H X S V M P V . 
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Male den Weihnachtsmann weiter. Male ihn danach bunt aus.  


